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Betreff: Das Buch Hosea, 11-12

Himmelsfreunde - der christliche Newsletter
vom Freitag, 22. Juli 2011

Liebe Himmelsfreunde,

wie ich bereits geschrieben hatte, muss ich meinen dritten Newsletter - mit den 
Predigten - in wenigen Wochen wieder einstellen. Bis jetzt hat sich leider noch 
niemand gemeldet, der ihn gerne weiterführen möchte. Na, wie wär's mit Ihnen? Wäre das 
nicht eine gute Art, Gott zu dienen und Sein Wort weiter zu verbreiten?

********************************************************************

DAS BUCH HOSEA
==============

Jahwe wird seine verkannte Liebe rächen
***************************************

Als Israel jung war, gewann ich es lieb, und aus Ägypten rief ich meinen Sohn. Aber je 
mehr ich sie rief, desto mehr wandten sie sich von mir ab; sie opferten den Baalen, 
den Götzenbildern brachten sie Rauchopfer dar. Und doch habe ich Ephraim das Gehen 
gelehrt, habe es auf meine Arme genommen, aber sie erkannten nicht, daß ich sie hegte. 
Mit Banden der Güte zog ich sie, mit Seilen der Liebe; ich war wie einer, der einen 
Säugling an seine Wange hebt. Ich beugte mich zu ihm und gab ihm zu essen. Zum Lande 
Ägypten wird es zurückkehren, und Assur wird sein König sein, weil sie sich nicht 
bekehren wollten. Das Schwert wird wüten in seinen Städten und vertilgen seine Kinder, 
es wird fressen in seinen Burgen.

Aber die Liebe wird stärker sein
********************************

Aber mein Volk ist krank an seinem Abfall, zum Baal rufen sie, doch der hebt sie nicht 
auf. Wie könnte ich von dir lassen, Ephraim, dich preisgeben, Israel? Wie könnte ich 
von dir lassen gleich Adma, dich gleichstellen Zebojim? Mein Herz kehrt sich um in 
mir, und zugleich regt sich mein Mitleid. Nicht will ich tun, was die Glut meines 
Zornes mir eingibt, nicht Ephraim wieder verderben. Denn Gott bin ich und nicht ein 
Mensch, heilig in deiner Mitte, ich liebe es nicht, zu verderben.

Die Rückkehr aus der Verbannung
*******************************

Sie werden Jahwe folgen. Wie ein Löwe wird er brüllen, ja er wird brüllen, es eilen 
herbei die Kinder von Westen. Wie Vögel, so eilen sie herbei aus Ägypten, wie Tauben 
vom Lande Assur, und ich lasse sie wohnen in ihren Häusern, spricht Jahwe.

Religiöse und politische Verkehrung Israels
*******************************************

Mit Lüge hat mich Ephraim umgeben, mit Trug das Haus Israel. [Aber Juda - Gott kennt 
es noch, und man nennt es das Volk des Heiligen.] Ephraim weidet den Wind, allezeit 
jagt es dem Ostwind nach. Es mehrt Lüge und Gewalttat; es schließt Bündnis mit 
Assyrien und bringt Öl nach Ägypten.

Gegen Jakob
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***********

Einen Rechtsstreit hat Jahwe mit Israel. Er wird Jakob zur Rechenschaft ziehen gemäß 
seinem Wandel, nach seinen Taten wird er ihm vergelten. Im Mutterschoß hielt er die 
Ferse seines Bruders, in seiner Manneskraft kämpfte er mit Gott. Er kämpfte mit dem 
Engel und blieb Sieger, er weinte und flehte ihn an. Zu Betel fand er ihn, und dort 
redete er mit ihm. Jahwe, der Gott Zebaot, Jahwe ist sein Name. Du aber kehre zurück 
zu deinem Gott, halte auf Liebe und Recht und hoffe allzeit auf deinen Gott.

Israels Habsucht und Bestrafung
*******************************

In Kanaans Hand ist falsche Waage, es liebt den Betrug. Aber Ephraim spricht: "Ich 
wurde reich und habe mir Vermögen erworben." Aber nichts wird ihm bleiben von allem 
Gewinn wegen der Sünde, durch die er schuldig geworden.

Ausblick auf Versöhnung
***********************

Doch ich bin Jahwe, dein Gott, vom Lande Ägypten her; ich lasse dich wieder in Zelten 
wohnen wie in den Tagen der Begegnung. Ich will zu den Propheten reden, ich werde 
viele Gesichte geben, und durch die Propheten werde ich töten.

Erneute Drohungen
*****************

In Gilead ist Frevel, nur Trug sind sie geworden; in Gilgal opfert man Stieren; darum 
sollen ihre Altäre wie Steinhaufen werden an den Furchen des Feldes.

Gegen Jakob und Ephraim
***********************

Und Jakob floh in das Gebiet von Aram, und Israel diente um ein Weib, um ein Weib 
hütete er. Aber durch einen Propheten führte Jahwe Israel aus Ägypten, durch einen 
Propheten ward es behütet. Ephraim hat ihn bitter gekränkt; seine Blutschuld wird 
darauf werfen und seine Schuld ihm vergelten der Herr.

Hosea 11-12

********************************************************************

Herzliche Grüße

Silvia Ohse

********************************************
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